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Zitat von golum

Steuerlich optimal wäre es natürlich, wenn ich dem Förderverein 12,99€ spende, dieser
für 12,99€ Stifte kauft (ok, ich besorge die) und mir dann eine Spendenquittung über
den Betrag ausstellt. Aber der Aufwand...

Welchen Unterschied soll das gegenüber dem Absetzen der Werbungskosten machen? In
beiden Fällen verringert sich das zu versteuernde Einkommen um 12,99€, nur dass beim
Umweg über den Förderverein der Aufwand größer ist und die Zweckbindung "Betrag X gegen
Ware" einen Kaufvertrag und keine Spende darstellt.

Fördervereine haben aus schulischer Perspektive den kleinen Vorteil, dass darüber auch
schulbezogene Gelder laufen können, die nicht über das normale Schulkonto abwickelbar sind.
Insofern ist es schon sinnvoll, wenn zumindest die SL im Förderverein tätig ist.
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